
2 Donners tag ,  3. J a n u a r  2 0 0 2  TAGESSPIEGEL Liechtensteiner  VOLKSBLATT 

PERSONLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich 
zum Geburtstag u n d  wünscht weiter­
hin alles Gute und  Gottes Segen. 

Heute Donnerstag 
Adelheid MARXER, Betreuungszent-
rum St. Martin, Eschen, z u m  82. 
Geburtstag 

Walburga SEGER, Feldkircher Strasse 
53, Schaan, zum 84. Geburtstag 

Dienstjubiläum 
Heute kann  Emil NIGG aus Balzers auf 
eine 25-jährige Tätigkeit bei der liech­
tensteinischen Landesverwaltung 
zurückblicken. Herr Nigg ist als Mit­
arbeiter beim Werkbetrieb des Tiefbaü-
amtes ' tät ig;  Gerne schliesst sich das 
Volksblatt den  Gratulationen der  Lan­
desverwaltung an.  

Dienstjubiläum in der 
Industrie -
Folgende Mitarbeiter der Krupp Presta 
AG feiern heute ihr  Dienstjubiläum: 

30 Dienstjahre: 
@ Heinrich BISCHOFBERGER, Fcldli-
str. 3a, Oberegg, Werkzeugschleifer im 
Zweigbetrieb Oberegg/Al; 
© Josef  LENHERR, Ahornweg 5, 
Grabs, Liftfahrer Bereich Lenkungen; 
© Hugo LOHER, Wiesenstrasse 52, 
Oberriet, Werkzeugmacher im Zweig­
betrieb Oberegg/AI. 

25 Dienstjahre: 
© Prof. Dr. Ing. Rolf.GEIGER, Heilig­
kreuz 18, Vaduz, Direktor u n d  Mitglied 
der Geschäftsleitung. 

Die Liechtensteinische Industrie-
und  Handelskammer u n d  das Volks­
blatt schliessen sich der  Gratulation 
der Firmenleitung gerne an .  

Dienstjubiläum bei der 
AHV-IV-FÄK 
Am 2. Januar  2002 konnte Gernot 
BÜCHELE, Rappenwaldstrasse 10 in 
Tisis, seih 30-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Er hat  seinen Dienst im Jahre  
1971 in der  Invalidenversicherung a n ­
getreten und  ist dort für die' Rech­
nungskontrolle zuständig. 

Verwaltungsrat, Direktion u n d  die 
Belegschaft gratulieren Gernot Büche-
le zu diesem Jubiläum u n d  wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute sowie 
viel Freude und  Erfolg bei seiner 
Tätigkeit. 

Mesmerjubiläum von 
Erika Gantner 

Erika GANTNER 
durfte a m  1. J a ­
nuar  ihr 2 0 -
jähriges J u ­
biläum als Mes-
merin in der  St. 
Josefskapelle in 
Planken feiern. 

Erika G a n t n w f s t  eine pflichtbewusste 
und zuverlässige Mesmerin. Für ihr  
20-jähriges Dienstjubiläum verdient 
sie besondere Gratulation, Dank und  
Anerkennung. Im Namen der Gemein­
de Planken möchten wir  Erika Gantner 
zum Jubiläum gratulieren u n d  ein 
herzliches Vergelt's Gott sagen. Wir 
wünschen ihr  bei ihrer Tätigkeit alles 
Gute, erfolgreiches Gelingen u n d  vi£l 
Freude. Wir  hoffen, dass wir  noch vie­
le Jahre a u f  sie zählen können.  

Gemeindevorstehung Planken 
Gaston Jehle 

0 o «>cnonste 
Wettbewerb füf Buchgestalterinnen und -gestalter, Druckereien und Verlage 

Mitte Februar 2002 werden in 
Leipzig die schönsten Bücher 
aus aller Welt ermittelt. Liech­
tenstein nimmt ebenfalls an 
dieser Veranstaltung teil und 
schreibt einen nationalen Wett­
bewerb für Buchgestalterinnen 
und -gestalter, Druckereien und 
Verlage aus. Anmeldeschluss 
für Büches die im Jahr 2001 
produziert wurden, ist am Don­
nerstag, dem 17. Januar 2002. 

0 

Die Idee, aus  der Buchproduktion ei­
nes jeden Jahres die schönsten Bücher 
auszuwählen, stammt aus den USA, 
wo schon 1924 die «Fifty Books» prä­
miert wurden, Die I^jederlande folgten 
diesem Beispiel 1926, die Schweiz 
1927 und  Deutschland 1929. 

Der internationale Wettbewerb wird 
heute von der Stiftung Buchkunst (ge­
gründet 1965 mit Sitz in Frankfurt) 
organisiert. Im Zentrum steht nicht 
der  Inhalt eines Buches, sondern das  
vorbildlich gestaltete Buch (Satz, 
Druck, Bild, Einband), das von einer 
nationalen Jury oder einem Fachgre­
mium ausgewählt u n d  eingereicht 
wurde. 

Die Jurierung findet jeweils im Fe­
bruar in Leipzig statt. Die preisgekrön­
ten  Bücher sowie alle a m  Wettbewerb 
teilnehmenden Titel werden an der 
Buchmesse Leipzig im März unter dem 
jeweiligen Land und  a n  der  Frankfur­
ter  Buchmesse im Oktober unter  den 
Sachgruppen «Allgemeine Literatur», 
«Wissenschaft u n d  Sachbuch», «Kunst-, 
Foto- und  Bildbände», «Kinder und 
Jugendbücher», «Schul- und Lehr­
bücher», «Bibliophilie u n d  Faksimile» 
sowie «Kataloge u n d  Sonderfälle» aus­
gestellt. '  y ' 

Im Jahr  2001 waren dies 654 Bücher 
aus 32 Ländern. Sieben Juroren haben 
aus dieser Auswahl 45 Titel nominiert, 
von denen 14 mit den unterschiedlichs­
ten Auszeichnungen prämiert wurden. 

Liechtenstein nimmt am Wettbewerb «Schönste Bücher aus aller Welt»teil und schreibt einen nationalen Wettbewerb fiir 
Buchgestalterinnen und -gefällter, Druckereien und Verlage aus. 

Unter" den nominierten 45 Titeln befand 
sich auch das Buch «Der Papierma­
cher», Edition 13, von Karin Beck (Kon­
zept und Gestaltung). 

• 

Teilnahme Liechtensteins 
Liechtenstein beteiligte sich erst­

mals 1992 und  seit 1996 jedes  Jahr  a n  
diesem Wettbewerb. Ausgewählt ha ­
ben die Bücher bis und mit 2000 j e ­
weils der Präsident des Kulturbeirates 
zusammen mit den Verantwortlichen 
für die Frankfurter Buchmesse (Ma­
thias Öspelt und Elisabeth Sele). Als 
Qualifikation zur Teilnahme spielte 
neben der  schönen Gestaltung auch 
die Vielfalt der Bücher sowie das ge­

nerelle Dabeisein eine wichtige Rolle. 

Wettbewerb 
DefKultünbeirat hat nun  entschie­

den, ab der Teilnahme 2002 dfe 
Bücher über  einen nationalen Wettbe­
werb zu ermitteln. Am Wettbewerb 
«Die schönsten Liechtensteiner 
Bücher» mitmachen können alle Buch­
gestalterinnen und -gestalter sowie 
sämtliche an der Buchproduktion be­
teiligten' Institutionen und  Firmen 
(Druck, Verlag, Satz,' Lithographie, 
Buchbindung, Fotografie, Illustration 
usw.). Die Anmeldung muss durch Ge­
stalterinnen und Gestalter, Verlage 
oder Druckereien erfolgen. Mindestens 

einer der drei beteiligten Partner muss 
in Liechtenstein tätig sein. Zum Wett­
bewerb zugelassen sind sämtliche 
Bücher, die im Jahr 2001 erschienen 
sind. Abgabetermin ist der  17. Januar  
2002. Die Teilnahmeformulare können 
ab sofort unter  der Telefon-Nummer 
373 72 62, Fax 373 82 03 oder unter 
edition@sele.lol.li angefordert wer­
den. Bewertet wird nach den Kriterien 
des deutschen und schweizerischen 
Wettbewerbs sowie den Bestimmun­
g e n  der Stiftung Buchkunst in Frank­
furt. 

Kulturbeirat 
der Fürstlichen Regierung (Elisabeth 
Sele und Mathias Ospelt) 

Gesucht und gewonnen! 
Preise des Volksblatt-SOFA-Wettbewerbs übergeben 
' m m m  

R E K L A M E  

JielpmaiLii. 
Aktion d e s  Vereins Netzwerk, Triesen 

Gefördert von der  LLB, Vaduz 

Zahlreiche Volksblatt-Leserinnen und -Leser hatten sich auch am letzten SOFA-
Wettbewerb »Suchen und Gewinnen» beteiligt, wobei Philipp Sclnnid (rechts) aus 
Triesenberg zum Sieger dieser Spiel-Auflage gekürt werden konnte. Dieser freute 
sich über sein neues Sportgerät, einen Taichi-Scooter von der Firma Axon TraU 
ding AG/Lyssach, den er beim SOFA Suchwettbewerb gewann. Den Preis sowie 
eine kurze Einführung in die Handhabung des Sportgeräts erhielt er von Volks-
blatt-Anzeigenleiter Ernst Nagiller. ' ' . ' 

WIR NEHMEN ABSCHIED 

Ernst Bühler, 
Triesenberg t 
Bei einem tragischen Lpwinenunglück 
wurde a m  vergangenen Sonntag unser 
lieber Mitbürger Ernst Bühler aus Trie­
senberg im Alter von  63 Jahren aus 
dem Leben gerissen. Der trauernden 
Gattin, den Kindern mit Familien so­
wie allen weiteren Anverwandten 
sprechen wir zum schmerzlichen Ver­
lust. unser Beileid aus. Der Trauergot­
tesdienst mit anschliessender Urnen­
beisetzung findet übermorgen Sams­
tag in Triesenberg statt. Ein Nachruf 
folgt. • 

Eugen Gassner-Brotzer, 
Triesenberg t 
Infolge eines trägischen Lawinenun­
glücks wurde am vergafigenen Sonn­

t a g  unser  lieber Mitbürger Eugen 
Gassner-Brotzer aus Triesenberg im 
Alter von  54 Jahren in die Ewigkeit 
abberufen. Der trauernden Gattin, dem 
Sohn, der  Mutter sowie allen weiteren 
Anverwandten gilt in d e n  schweren 
S tunde t  des Abschieds u n d  der Trauer 
unsere Anteilnahme. Der liebe Ver­
storbene wird übermorgen Samstag in 
Triesenberg zu Grabe getragen. Ein 
Nachruf folgt. 

Szilard Tothf 
Schedenberg t 
Im Alter von  43 Jahren wurde a n  Sil­
vester unser lieber Mitbürger Szilard 
Toth aus Schellenberg in die Ewigkeit 
abberufen. Den trauernden Kindern, 
der  Mutter, den Geschwistern sowie 
allen-weiteren Anverwandten spre­

chen wir zum schmerzlichen Verlust 
unser Beileid aus. Der Trauergottes­
dienst mit anschliessender Verabschie­
dung findet heute Donnerstag in 
Schellenberg statt, die Urnenbeiset­
zung erfolgt im engsten Familienkreis. 
Ein Nachruf folgt. 

NACHRICHTEN 

Einkehrtag mit 
dem Erzbischof 
SCHELLENBERG: A u f  Anregung von  
Gläubigen aus dem Fürstentum Liech­
tenstein hält Erzbischof Wolfgang 
Haas am Samstag, dem 12. Janüar  ei-" 
nen öffentlichen Einkehrtag. Dieser 
beginnt u m 5 . 3 0  Uhr mit der  hl. Messe 
mit Predigt in der Pfarrkirche Schel­
lenberg, anschliessend gibt es einen 
Vortrag von Erzbischof Wolfgang 
Haas. Ab 14.30 Uhr Andacht in der 
Pfarrkirche Schellenberg, Beichtgele­
genheit, anschliessend ein Vortrag von 
Erzbischof Wolfgang Haas. Schluss ist 
u m  ca. 16 Uhr. Alle Gläubigen sind 
herzlich eingeladen. (Eing.) 

R E K L A M E  

S K U L P T U R E N  

aljthof 
KUNST RAHMEN 

RÖSSLEPARK 2, FELDKIRCH 


